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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

MTSV Eschershausen II : MTV Boffzen 
Samstag, 23.04.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der MTV Boffzen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des MTV Boffzen in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 gegen
den MTSV Eschershausen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Giesemann / Murawsky gelang es, Bayoud /
Heine im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Wenig Gegenwehr leisteten dagegen am Nachbartisch Fenz / Jacksch bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Grohmann / Scholz. Der kampflose Sieg von Winzmann / Egerer bescherte
dem MTV Boffzen anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sascha Fenz bei
seinem 3:1 gegen Benjamin Bayoud doch überlegen. Wenig Gegenwehr leistete indessen Phillip
Giesemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lars Grohmann. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Das Einzel zwischen Frank Murawsky und
Sebastian Winzmann endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Murawsky mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Den
Sieg von Hans-Joachim Scholz konnte Benedikt Jacksch im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Roy Murawsky war in der Partie gegen Ralf Egerer nicht
zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Ohne Mühe gewann Sebastian Heine sein Einzel,
da kein Gegner gestellt werden konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des MTSV
Eschershausen II und MTV Boffzen in die Box. Unglücklich war Sascha Fenz in der Begegnung
gegen Lars Grohmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Phillip Giesemann bei
seiner 1:3-Niederlage von Benjamin Bayoud dann doch niedergerungen worden. Frank Murawsky
hatte wenig später gegen Hans-Joachim Scholz bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Benedikt Jacksch eine 1:3-
Niederlage gegen Sebastian Winzmann kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTSV Eschershausen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des MTV Boffzen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTSV Eschershausen II

Doppel: Giesemann / Murawsky 1:0, Fenz / Jacksch 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: S. Fenz 1:1, P. Giesemann 0:2, F. Murawsky 1:1, B. Jacksch 0:2 

 MTV Boffzen
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Doppel: Grohmann / Scholz 1:0, Bayoud / Heine 0:1, Winzmann / Egerer 1:0 
Einzel: L. Grohmann 2:0, B. Bayoud 1:1, H. Scholz 2:0, S. Winzmann 1:1, S. Heine 1:0, R. Egerer 0:
1


